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EDITORIAL
Adrian Köchli

Editorial

Liebe Leserinnen und Leser

Das Olympia-Fieber klingt langsam ab 
und wir können uns entspannt auf die 
bevorstehende Fussballrückrunde vorbe-
reiten. Während zwei Wochen stand So-
chi, eigentlich eher bekannt als Badeort 
am Schwarzen Meer, im Mittelpunkt der 
Sportlerwelt. Und bereits im Juni folgt der 
nächste Höhepunkt, dann nämlich wenn 
in Brasilien die Fussball-WM stattfinden 
wird. Für die Schweiz geht's am 15. Juni 
um 18.00 Uhr (CH-Zeit) gegen Ecuador 
los. Die weiteren Spieldaten sind der 20. 
(21.00 Uhr) und der 25. Juni (22.00 Uhr).
Aus Sicht des FC Fricks steht der Höhe-
punkt dieses Jahres ebenfalls noch bevor. 
Am 26. April 2014 wird unser renovierter 
Hauptplatz mit einem kleinen Fest einge-
weiht. Auch wenn sich der Rasen zur Zeit 
noch in einer etwas ungewohnten Farbe 
präsentiert, kann ich Ihnen versichern, 
dass wir uns auf eine tolle Unterlage freu-
en dürfen. 

Unsere 1. Mannschaft startet am 22. März 
2014 mit einem Heimspiel in die Rückrun-
de. Gegen den FC Bremgarten wäre ein 
Sieg enorm wichtig, könnte doch so der 
Abstand auf den ominösen Strich bereits 
auf 10 Punkte ausgebaut werden.
Im AG-Cup sind noch zwei Mannschaften 
vertreten. Die A-Junioren spielen ihren 
Viertelfinal am 26. März zuhause gegen 
das Team Regio Zofingen aus der Coca-
Cola Junior-League während die Senioren 
einmal mehr bereits bis in den Halbfinal 

vorgestossen sind. Der Gegner wird ent-
weder Gränichen oder Kölliken heissen.
Aber wer weiss, ob es noch dazu kom-
men wird. Der nächste Weltuntergang 
soll nun doch nicht im Jahr 2023, wie von 
mir im Editorial der Ausgabe 01 / 13 er-
wähnt, bevorstehen. Nach der Mythologie 
der Wikinger soll ein Erdbeben den Fen-
riswolf und die Midgardschlange von ihren 
Fesseln befreien. Dann geht es Odin und 
den anderen Göttern an den Kragen. Und 
angeblich sollen sich aufgrund ungenau-
er Berechnungen durch Nostradamus 
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Editorial

vorhergesagte Ereignisse um zwei bis 
drei Jahre verschieben. Das bedeutet, 
dass die Weltkrise, die für 2009 vorausge-
sagt worden war, erst 2013 ausbrach: in 
Nordkorea. Kim Jong-Un war schuld. Soll-
ten also der Fenriswolf und die Schlange 
versagen, dann besteht noch die Chance, 
dass die Krise Anfang März ihr tragisches 
Ende findet. Für den ganz unwahrschein-
lichen Fall, dass diese beiden Szenarien 
nicht stattfinden sollten, hält 2014 noch 

einen Ausweichtermin bereit: Der Ast-
rophysiker Albert Sherwinski behauptet, 
dass im Juni eine gigantische kosmische 
Säurewolke die Erde zerstören wird.
Und wenn nicht soll's auch recht sein – 
dann trifft man sich halt mit Freunden auf 
dem Ebnet zu spannenden Spielen oder 
aber an unseren Turniertagen über Auf-
fahrt vom 29. Mai bis 1. Juni 2014!
 
Sportliche Grüsse
Adrian Köchli, Präsident
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Einladung Einweihungsfest

Frick, im März 2014

Einweihungsfest Kunstrasen und Hauptplatz

Sehr geehrte Damen und Herren

Liebe Freundinnen und Freunde des Fussballsports

Es ist im besten Sinne des Wortes Fussball-Zeit auf dem Ebnet – noch nie war der Rasen so satt und grün!
Wir Fussballer sind ganz begeistert von unseren neuen Fussballplätzen. Und wir sind dankbar, dass wir
tatkräftige Unterstützung von Gemeinden und Behörden, aber auch von privater Seite erfahren durften.

Deshalb wollen wir die Einweihung mit allen Beteiligten feiern, die zum guten Gelingen des anspruchsvollen
Vorhabens beigetragen haben. Dazu laden wir Sie herzlich ein auf

Samstag, 26. April 2014, Sportanlage Ebnet

Programm
ab 15.30 Uhr Apéro und Juniorenspiele auf dem Kunstrasen
16.45 Grusswort Susanne Gmünder Bamert, Gemeinderätin Frick

Grusswort Regine Leutwyler, Gemeindeammann Gipf-Oberfrick
Eröffnung des Platzes durch Adrian Köchli, Präsident FC Frick

17.30 FC Foxi – FC Bambi (Promi-Team Frick vs Promi-Team Gipf-Oberfrick)
18.15 FC Frick 1 gegen FC Frickingen (auf Hauptplatz)
20.15 – bis Schluss Essen mit Ausklang und Unterhaltung mit DJ`s MIHA aus GOFRI

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch und heissen Sie schon jetzt herzlich willkommen auf dem Ebnet.

Susanne Gmünder Bamert Hans Reimann Adrian Köchli
Gemeinderätin Frick Ehrenpräsident FC Frick Präsident FC Frick



Auch wenns mal nicht
so rund läuft. Bei uns
sitzen Sie nie auf der
Ersatzbank.

Fabian Friedli
Leiter Agentur
Telefon 062 871 03 55
fabian.friedli@mobi.ch

Generalagentur Rheinfelden, Roger Schneider
Agentur Frick
Hauptstrasse 99, 5070 Frick
www.mobirheinfelden.ch 14
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Sportplatzneubau
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Projekt:
Neubau Kunstrasen und Sanierung Hauptplatz

GV FC Frick

Hans Reimann, FC Frick

31. Januar 2014

2

Projektumsetzung Fussballplätze FC Frick
Neubau Kunstrasen und Sanierung Hauptplatz

In vier Jahren wurde die Vorbereitung, Neubau Kunstrasen und Sanierung Hauptplatz umgesetzt

2010 2011 2012 2013 2014

Themen 1 Q 10 2 Q 10 3 Q 10 4 Q 10 1 Q 11 2 Q 11 3 Q 11 4 Q 11 1 Q 12 2 Q 12 3 Q 12 4 Q 12 1 Q 13 2 Q 13 3 Q 13 4 Q 13 1 Q 14 2 Q 14

Vorbereitungsarbeiten
Projekt Vorarbeiten
Vorstellung Gemeinderat Frick 28.06

Vorstellung Gemeinderat Gipf-Oberfrick 26.07

Vorbereitung Gemeindeversammlungen
Gemeindeversammlung Frick 25.11

Gemeindeversammlung Gipf-Oberfrick 25.11

Bau Kunstrasenplatz
Planung/Offferten 27.03

Bau 19.06 10.09

Abnahme Kunstrasenplatz durch AFV 13.10

Erstes Meisterschaftspiel 15.10

Sanierung Hauptplatz
Planung/Offerten 10.12

Sanierung 10.07

Abnahme Hauptplatz durch AFV
Erste Meisterschaftspiele
Einweihungsfest 26.04



M. WAGNER + CO AG 061 821 11 12

M. WAGNER + CO AG
Schlossstrasse 21, 4133 Pratteln

Tel. 061 821 11 12, Fax 061 821 11 15

Das FACHGESCHÄFT in Pratteln 
für Waschautomaten Kühlgeräte und Kochherde 

mit den ABSOLUTEN TIEFSTPREISEN
und dem EIGENEN 

ZUVERLÄSSIGEN SERVICE
für alle Marken.

M. WAGNER + CO AG
m.wagner@wagnerhaushaltgeraete.ch

www.wagnerhaushaltgeraete.ch
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Sportplatzneubau

3

Kostenaufteilung der Investitionen von 1.3 Mio Fr.

in Fr.

3

Kostenaufteilung der Investitionen von 1.3 Mio Fr.

in Fr.



Sportplatzneubau

444

Kunstrasen

Besonderes

• Neuer Kunstrasen ist zugelassen auf 2. Liga Regional (erster Kunstrasenplatz im Kanton Aargau)

• Neue Scheinwerfer (brauchen 1/3 weniger Strom)

444

Kunstrasen

Besonderes

• Neuer Kunstrasen ist zugelassen auf 2. Liga Regional (erster Kunstrasenplatz im Kanton Aargau)

• Neue Scheinwerfer (brauchen 1/3 weniger Strom)
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Sportplatzneubau

555

Hauptplatz

• Besonderes

• Neue Tribüne

• Neue Scheinwerfer (brauchen 1/3 weniger Strom)

• Neue Lautsprecher an den Masten Seite HPS inkl. deren Zuleitung vom Unterstand FC Haus

• Erweiterung der Banden und Steinplatten unter allen Banden

• Neuer Ballfänger auf der Rain Seite

666

Umfeld

Besonderes

• FC Haus und Unterstand saniert und neu gestrichen (mit Unterstützung der Gemeinde Frick)

• Steinplatten um den Unterstand und unter den beiden Tischen

• Erneuerung FC Logo bei Wand Materialraum (wird im Frühling erneuert)

• Neue Stromzuleitung damit beide Plätze gleichzeitig mit 100 % beleuchtet werden können (damit können gleichzeitig Meisterschaftsspiele
durchgeführt werden).

Bemerkung: Die Sanierung FC Hauses, Unterstand, Platten um den Unterstand und Tischen, Lautsprecheranlage, Bandenverlängerung ergab Kosten von ca. Fr. 50`000.-

555

Hauptplatz

• Besonderes

• Neue Tribüne

• Neue Scheinwerfer (brauchen 1/3 weniger Strom)

• Neue Lautsprecher an den Masten Seite HPS inkl. deren Zuleitung vom Unterstand FC Haus

• Erweiterung der Banden und Steinplatten unter allen Banden

• Neuer Ballfänger auf der Rain Seite

666

Umfeld

Besonderes

• FC Haus und Unterstand saniert und neu gestrichen (mit Unterstützung der Gemeinde Frick)

• Steinplatten um den Unterstand und unter den beiden Tischen

• Erneuerung FC Logo bei Wand Materialraum (wird im Frühling erneuert)

• Neue Stromzuleitung damit beide Plätze gleichzeitig mit 100 % beleuchtet werden können (damit können gleichzeitig Meisterschaftsspiele
durchgeführt werden).

Bemerkung: Die Sanierung FC Hauses, Unterstand, Platten um den Unterstand und Tischen, Lautsprecheranlage, Bandenverlängerung ergab Kosten von ca. Fr. 50`000.-
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Sportplatzneubau
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Einweihungsfest Kunstrasen und Hauptplatz
Samstag, 26. April 2014

15.30 - 16.30 Apero und Juniorenspiele auf dem Kunstrasen

16.45 - 17.15 Festansprachen

17.30 - 18.00 Prominentenspiel Frick und Gipf-Oberfrick (auf Hauptplatz)

18.15 - 20.00 FC Frick 1 gegen FC Frickingen (auf Hauptplatz)

20.15 – bis Schluss Essen mit Ausklang und Unterhaltung mit DJ's MIHA aus GOFRI)

888

Danke
• Gemeinderat Frick

• Sozialamt Gemeinde Frick

• Peter Reinle und René Arnet

• Baukommission und Planer Sportplatz

• Gemeinderat Gipf-Oberfrick

• Stimmbürger von Frick und Gipf-Oberfrick

• Kanton Aargau BKS (Swisslos - Sportfonds Aargau)

• FC Frick
- Rainer Meier («Schreiberling»)
- Hanspeter Mattli (Unterstützung Vorbereitung Projekt)
- Andi Biland (elektrischer Support, Platten für Unterstand)
- Mitglieder FC Frick (Sponsorenlauf,...)
- Sponsoren für Logo FC Frick (Senioren und Veteranen)
- Vorstand FC Frick und Präsident Adrian Köchli

• und alle weiteren Personen die das Projekt unterstützt haben
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Interview mit Hans Reimann

FC Frick
Platz-Sanierung	

Im April 2010 starteten die Vorarbei-
ten zur Sanierung der Fussballplatz-
Anlagen beim FC Frick, und fast genau 
vier Jahre später sollen im kommen-
den April die ersten Heimspiele auf 
dem neuen Hauptplatz ausgetragen 
werden. Leiter des erfolgreich durch-
geführten Projekts ist Hans Reimann, 
Ehrenpräsident des FC Frick.

Hans Reimann, der Aargauische 
Fussballverband hat im Frühling 
2014 den neuen Hauptplatz offi-
ziell abgenommen und für Meis-
terschaftsspiele frei gegeben. Was 
heisst das für das Projekt Fussball-
platz?
HR: Es ist der letzte offizielle Akt in 
einer langen Reihe von Arbeiten. Bis 
Februar 2014 erfolgen noch die letzten 
Anpassungen am Teilprojekt Haupt-
platz. Im April finden die ersten Spiele 
statt. Darauf freuen wir uns natürlich 
alle sehr!

Bereits seit eineinhalb Jahren ist 
der neue Kunstrasen in Betrieb. Wie 
hat er sich bewährt?
HR: Ganz ausgezeichnet, ich glau-
be, da kann man jeden Spieler und 
jede Spielerin fragen. Im Vergleich mit 
dem alten, ausgedienten Sandplatz 
ist der neue Kunstrasen ein riesiger 
Qualitäts-Sprung. Man kann darauf 
«richtig» Fussball spielen, die Ge- 
lenke werden geschont, und man 
muss sich auch nicht nach jedem Trai-
ning akribisch den Sand aus Schuhen 
und Kleidern waschen… Trotzdem: 
Wir alle freuen uns, dass wir nach 
eineinhalb Jahren Kunstrasen jetzt 
bald auch wieder einen Naturrasen ha-
ben. Der Kunstrasen soll vor allem für 



Trainingszwecke und der Naturrasen 
für die Meisterschaftsspiele zur Verfü-
gung stehen.

Beim Hauptplatz ging es darum, 
die Drainage zu ersetzen und die 
Bodenschicht auszuwechseln. Was 
wurde sonst noch getan?
HR: Grundmotivation für die Erneue-
rung war die schlechte Bodenqualität, 
die wesentlich durch die defekte Drai-
nage verursacht wurde. Dadurch gab 
es nasse, sumpfige Stellen auf dem 
Platz. Mit dem Ersatz der Drainage 
und dem Neuaufbau der Bodenschicht 
hat man dieses Problem behoben 
und den Platz auch wieder strapazier-
fähiger gemacht. Daneben haben wir 
beide Plätze mit neuen Lampen aus-
gerüstet. Diese sind punktgenauer, 
beleuchten also das Spielfeld besser, 
leuchten aber nicht den ganzen Fricker 
Nachthimmel aus. Und sie brauchen 
einen Drittel weniger Strom als die 
alten Anlagen. Zudem haben wir die 
Zuleitung erneuert, die Stromanlage 
des AEW ist jetzt so leistungsfähig, 
dass wir auch beide Flutlichter gemein-
sam benützen können.

In der Umgebung ist aber auch eini-
ges passiert.
HR: Richtig. Wir haben zum Beispiel 
eine natürliche Tribüne gebaut, was 
die Anzahl Sitzplätze massiv erhöht 
hat. Zudem wurden Strom- und Laut-
sprecherkabel eingelegt, die Spielfeld-
banden wurden mit Platten unterlegt, 
was die Pflege vereinfacht und mit 

Interview mit Hans Reimann
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einer neuen Dachrinne und Platten 
auf dem Zugangsweg wurde auch der 
Unterstand und Material-Schopf auf-
gewertet.
 

Gewerkt wurde auch am Clubhaus. 
War das auch Teil des Projekts?
HR: Nein, das sind zwei separate 
Projekte. Beim Bau der Plätze wurde 
uns bewusst, dass wir auch das Club-
haus und den Unterstand renovieren 
sollten. Ich hatte dann die Idee, mit 
der Gemeinde Frick ein Sozialprojekt 
zu starten. Das Projekt wurde vom 
Gemeinderat und dem Sozialamt sehr 
unterstützt und es wurden vier Perso-
nen für dieses Projekt zur Verfügung 
gestellt. Ich habe dann Peter Rein-
le als Gruppenleiter und Rene Arnet 
als Malerspezialist angefragt und sie 
haben mir sofort zugesagt. Das hat 
super funktioniert. Das Team hat altes 
Holz beim Clubhaus und beim Unter-
stand ausgewechselt, die Fassade 
geschliffen, grundiert und neu gemalt, 
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eine neue Aussentheke erstellt und die 
Werbebanden wieder montiert.

Wenn Sie zurückschauen, was wa-
ren die Herausforderungen beim 
Projektstart?
HR: Sicher die Gutheissung der 
beiden Kredite an den beiden Ge-
meindeversammlungen in  Frick und 
Gipf-Oberfrick. Es war ja nicht selbst-
verständlich, dass die beiden Gemein-
den sich solidarisch engagieren, und 
es brauchte auch Überzeugungsar-
beit. Dass der FC Frick sich in beiden 
Gemeinden stark engagiert und durch 
seine Mitglieder auch stark verwur-
zelt ist, hat sicher geholfen. Ich habe 
bei beiden Gemeinderäten gespürt, 
dass man uns sehr viel Wohlwollen 
entgegenbringt, auch wenn wir in der 
Sache viele Fragen beantworten und 
nochmals überarbeiten mussten. Der 
Aufwand hat sich aber gelohnt. Dass 
schliesslich beide Gemeindeversamm-
lungen am 25. November 2011 deutlich 
ja sagten zur Finanzierung war nicht 
nur ein Ausdruck der Sportfreundlich-
keit der Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger, sondern auch des Vertrauens, 
das der FC Frick in beiden Gemeinden 
geniesst.

Und Ihr Fazit heute?
HR: Die Sanierung des Hauptplatzes 
und die Erneuerung des Umfeldes 
bedeuten für den FC Frick grosse 
Verbesserungen. Dank diesem Neu-
bau und der Sanierung werden sich 
die Trainingsverhältnisse und der 

Meisterschaftsbetrieb massiv verbes-
sern. Im Frühling 2014 werden wir – 
noch in reduziertem Spielbetrieb – die 
ersten Meisterschaftsspiele auf dem 
Hauptplatz sehen. Frick hat damit die 
Attraktivität seiner Sportstätten erheb-
lich verbessert. Die Anlagen werden 
schon heute regelmässig durch die 
Schule benützt.

Wieviel mehr als geplant hat das 
Projekt gekostet?
HR: Die Kosten von 1.3 Mio CHF konn-
ten eingehalten werden. Die beiden 
Gemeinden (Frick mit Fr. 800’000 und 
Gipf Oberfrick mit Fr. 200’000) und der 
Sport-Toto-Fonds mit einem Beitrag 
von 200‘000 Franken waren die Geld-
geber. Allerdings kommt all dieses 
Geld nicht von alleine, man muss ein 
ausgereiftes Projekt haben und dies 
auch noch überzeugend vorstellen 
können. 

Der FC Frick selber war mit 100’000.– 
Franken beteiligt und hat weitere 
Eigenleistungen erbracht. Wir haben 
uns intensiv um alle anfallenden Fra-
gen während der Bauphase geküm-
mert und waren viel auf der Baustelle, 
um offene Fragen mit den Unterneh-
men wie auch die Arbeiten vor Ort 
direkt zu besprechen. Dies hat sich 
sehr ausbezahlt und unnütze Ausga-
ben und Kostensteigerungen verhin-
dert.

Wem sind Sie als Projektleiter zu 
Dank verpflichtet?
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HR: Da gibt es eine ganze Liste von 
Leuten. Neben meinen Kollegen vom 
FC und den Gemeinderäten von Frick 
und Gipf-Oberfrick und der Bevöl-
kerung von Frick und Gipf-Oberfrick 
möchte ich ein paar Persönlichkei-
ten herausheben, die sich besonders 
verdient gemacht haben. Susanne 
Gmünder Bamert etwa, die Gemein-
derätin und Leiterin der Baukommis-
sion Sportplatz, Bauverwalter Harri 
Widmer, Ruedi Schmid, der uns als 
Abwart sehr viel geholfen hat und 
Gaby Reimann-Böller vom Sozialamt 
Frick. Schliesslich Peter Reinle, der die 
Renovations-Truppe geleitet hat und 
Rene Arnet, unseren ehemaligen Goa-
lie und Malerexperten. Im Weiteren ein 

grosses Dankeschön an die super Zu-
sammenarbeit mit dem Planungsbüro 
und den Unternehmern.

Wird die Eröffnung des neuen Plat-
zes gefeiert?
HR: Ja, wir planen ein Einweihungs-
fest am 26. April 2014. Wir werden 
Junioren-Spiele haben, auch ein 
Prominenten-Spiel und einen Match 
gegen den FC Frickingen. Ich hof-
fe, es wird all jenen, die in der einen 
oder anderen Form an diesem Projekt 
mitgewirkt haben, möglich sein, mit 
uns auf die gelungenen Arbeiten und 
die beiden neuen Plätze anzustossen.

Büchli – Weine Effingen

Besuchen Sie uns am „Tag der offenen Weinkeller“
1. Mai 2014 ab 11.00 Uhr Degustation und Festwirtschaft

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tel.: 062 876 10 75 mail@buechli-weine.ch
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Frick 1

Die erste Mannschaft des FC Frick 
startete die neue 3. Liga-Saison Ende 
August mit einem Auswärtsspiel ge-
gen den FC Bremgarten. In einem 
turbulenten Spiel bei hohen Tempera-
turen rannten die Fricker 70 Minuten 
lang einem 2-Tore-Rückstand nach, 
ehe in den Schlussminuten das Spiel 
zu Gunsten der Gäste gekehrt wer-
den konnte. Die ersten drei wichtigen 
Punkte waren im Trockenen und der 
Saisonstart war gelungen. Auch im 
zweiten Spiel gegen Baden bekun-

dete man am Anfang Mühe mit der 
Aufsässigkeit, nichtsdestotrotz gelang 
den Füchsen die Führung. Mittels 
eines Doppelschlages nach der Pau-
se konnten die Gäste aus Baden das 
Spiel jedoch drehen. Am Ende reich-
te es für Frick doch noch zu einem 
Punkt, was anhand der Spielverhält-
nisse eigentlich zu wenig war. Im 
3. Spiel gegen den FC Brugg wider-
fuhr dem Fanionteam dann ein alt-
bekanntes Schicksal: Man führte zur 
Pause nach einem starken Auftritt mit 

Vorrunde und Ausblick 
1. Mannschaft
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0:2, musste sich dem Gegner aber 
nach 90 Minuten mit 3:2 geschlagen 
geben. Diesmal stand Fortuna den 
Füchsen nicht bei und man musste 
die erste Saisonniederlage verarbei-
ten. Die Reaktion auf diese herbe 
Enttäuschung liess nicht lange auf 
sich warten, denn schon im nächsten 
Heimspiel gegen den FC Wettigen 
bot sich die Chance zur Wiedergut-
machung. Die Fricker waren zu jeder 
Zeit Herr über das Spiel und kontrol-
lierten den Gegner in allen Belan-
gen. Das Schlussresultat von 3:1 für 
Frick hätte demnach noch wesentlich 
höher ausfallen können. Schlag auf 
Schlag ging es bereits 3 Tage spä-
ter mit dem Auswärtsspiel in Dottikon 
weiter. Auf einem kleinen Spielfeld 
fanden sich die Fricker während 
des ganzen Spieles nie wirklich 
zurecht und anstatt eines gepfleg-
ten Kurzpassspiels operierten beide 
Mannschaft vorwiegend mit langen 
Bällen. Das Heimteam, welches mit 
den Platzverhältnissen deutlich we-
niger Mühe hatte konnte dieses Spiel 
mit 2:0 für sich entscheiden. Einzig 
in der Schlussphase boten sich den 
Füchsen Chancen zum Anschluss-
treffer, welche leider allesamt aus-
gelassen wurden. Die Niederlage 
in Dottikon bezeichnete leider so 
etwas wie der Anfang einer langen 
Dürreperiode in dieser Saison. Sie 
war nämlich die erste von vier Nie-
derlagen hintereinander (Gegner: 
Dottikon, Sarmenstorf, Othmarsin-
gen und Muri) die das junge Team 

um Coach Heini Meier und Betreuer 
Steven Gertiser und André Steiner 
einzustecken hatte. Einziger Licht-
blick in dieser Phase war der Sieg 
im Cup gegen den FC Erlinsbach 
(Schlussresultat 0:4) und somit das 
Erreichen der nächsten Runde. Am 
9. Spieltag war es dann endlich wie-
der soweit und die 1. Mannschaft 
konnte gegen den FC Klingnau einen 
knappen aber sehr verdienten 1:0 
Erfolg bejubeln. Die Erleichterung 
war bei allen gross und man war sich 
sicher, dass man nach dieser Nega-
tivserie nun eine Siegesserie starten 
würde. So trat man mit viel Selbst-
vertrauen zum nächsten Heimspiel 
gegen den FC Turgi an, den man 
aus vielen Test- und Ernstkämpfen 
gut kannte. Dank einer soliden Leis-
tung konnte man den Gegner über 
weite Strecken dominieren und das 
Spiel klar mit 3:1 für sich entschei-
den. Auch die nächsten zwei Spiele, 
auswärts gegen Tägerig und zu Hau-
se gegen Mellingen, konnten erfolg-
reich mit zwei Siegen abgeschlossen 



Frick 1

werden. So war die Scharte von 
vier verlorenen Spielen wieder aus-
gemerzt und man konnte mit viel 
Rückenwind zum letzten Spiel der 
Vorrunde in Spreitenbach antreten. 
Man wusste jedoch über die Stär-
ke des Heimteams Bescheid, wel-
ches mit 10 Siegen unangefochten 
an der Spitze der Tabelle thronte. 
Dies war jedoch für die Füchse kei-
neswegs beängstigend, sondern ein 
zusätzlicher Ansporn, dieses Spiel 
zu gewinnen. Es begann dann auch 
nach Plan für die Gäste aus Frick, 
welche noch vor der Pause in Füh-
rung gehen konnten. Leider konnten 
die Spreitenbacher in der 2. Hälfte 
noch aufdrehen und entschieden das 
Spiel mit 2:1 für sich. Ein Unentschie-
den wäre hier sicher der verdiente 
Lohn für die Fricker gewesen, doch 
es hat nicht sollen sein. Als weiteren 
Wehrmutstropfen musste das «Eis» 

zudem das Ausscheiden aus dem 
Aargauer Cup verkraften, wo man 
sehr unglücklich nach Elfmeterschie-
ssen gegen den FC Entfelden verlor. 
So verabschiedeten sich die Füchse 
nach einer Vorrunde mit vielen Ups 
und Downs in die Winterpause. Als 
Erfolgserlebnis kann sicher auch die 
Verpflichtung von Maskottchen Foxi 
betrachtet werden, welches hoffent-
lich auch während der Rückrunde für 
viel Stimmung an den Heimspielen 
des FCF sorgen wird.

Die Vorbereitung auf die Rückrun-
de startete das Team bereits am 
6. Januar auf dem Kunstrasen des 
Fricker Ebnet. Je eine Trainings-
einheit pro Woche wurde zudem 
in der Halle bei deutlich angeneh-
meren Temperaturen durchgeführt. 
Als zusätzliche Highlights müssen 
sicher auch das Badminton spielen im 
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Bustelbach Stein, das Spinning im 
Vitamare Fitness in Frick und die 
Besuche in der Soccerhalle Walds-
hut, wo sich die Spieler während 90 
Minuten unerbittlich auspowerten, 
genannt werden. Mit einer solch ab- 
wechslungsreichen und intensiven 
Vorbereitung sollte einer tollen Rück-
runde (Start am 22.03.2014 auf dem 
Ebnet) eigentlich nichts mehr im 
Wege stehen. In diesem Sinne: Hopp 
FC Frick!!

Valentin Schmid
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Luca Kasper

Luca Kasper

Fricker Fussballtalent an der Sport- 
schule in Buchs – Rohr

Vor vier Jahren wagte der junge 
Fricker Fussballer Luca Kasper (14) 
den Sprung zu den U-12 Junioren 
des FC Aarau. Entdeckt wurde er 
vom damaligen Juniorenobmann 
der Aarauer an einem Turnier in 
Windisch.

In den letzten Jahren durchlief er alle 
Juniorenstufen und ist momentan 
bei den Aarauer U-15 Junioren. Im 
Sommer 2013 gelang Luca ein weite-
rer wichtiger Schritt Richtung seines 
Traums Profifussballer zu werden. 
Wurde er doch an der Sportschule 
Buchs-Rohr aufgenommen.

An dieser einzigen Aargauer Sport-
schule wird nicht nur Fussball, son-
dern auch Volleyball, Handball, Ten-
nis, Mountainbike und Schwimmen /
Turmspringen unterstützt.

Die jungen Sportler finden erstklas-
sige Trainingsbedingungen vor, wel-
che ihnen gestatten sich sportlich 
optimal und kontinuierlich weiterzu-
entwickeln.

Gleichzeitig wird grossen Wert in die 
schulische Ausbildung gelegt. Es gibt 
geführte Lektionen und sogenannte 
Lernlandschaften in denen die jun-
gen Leute individuell betreut wer-
den und auch ihre Selbstständigkeit 
gefördert wird. So kann sich Luca 
neben den Trainings bestmöglich 
auf seinen Bezirksschulabschluss im 
Sommer 2014 vorbereiten.

Fricker
Fussballtalent
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Luca Kasper

Der Trainingsumfang von Luca ist mit 
6 x 90-minütigen Trainingseinheiten 
sehr umfangreich. Am Montag, Mitt-
woch und Freitag trainiert er jeweils 
am Abend. Am Donnerstag gibt es 
eine Einheit am Morgen und am 
Dienstag wird am Morgen und am 
Abend trainiert. Aber wer meint, da-
mit gibt sich Luca zufrieden täuscht 
sich. Ab und zu kann man den 
ehrgeizigen Fussballer auch mal 
auf der Fricker Kirchentreppe beim 
Konditions- oder dem Torschusstrai-
ning mit seinem Förderer aus Fricker 
Zeiten, Hanspeter Mattli, auf dem 
Ebnet antreffen.

Im Sommer 2014 beginnt Luca eine 
vierjährige KV Sportlerlehre bei der 
Hypo-Bank in Lenzburg.

Als nächste Karriereschritte stehen 
der Wechsel ins U-16 Team Aargau 
und dann ins U-18 Team an. An-
schliessend hofft der zentrale, offen-

sive Mittelfeldspieler es in die erste 
Mannschaft des FC Aarau zu schaf-
fen. Er weiss aber, dass es bis dahin 
noch ein weiter Weg ist und er noch 
viele schweisstreibende Trainings-
einheiten vor sich hat.

Der bodenständige Junge hat trotz 
allen bisherigen Erfolgen seine Wur-
zeln nicht vergessen. So erinnert 
er sich immer wieder gerne an sei-
ne fussballerischen Zeiten bei den 
E-Junioren des FC Frick zurück, wo 
er mit Heini Meier, Frano und Mare 
hervorragende Trainer hatte. Oder er 
macht einen Schulbesuch bei seinen 
ehemaligen Klassenkameraden.

Luca, die ganze FC Frick Familie 
wünscht dir auf deinem steilen Weg 
zum Traumberuf Profifussballer viel 
Kraft und Durchsetzungsvermögen 
und wünscht dir alles Gute für deine 
Zukunft. Und wenn du dein grosses 
Ziel doch nicht ganz erreichst, so bist 
du jederzeit wieder herzlich willkom-
men bei uns auf dem Ebnet.

Peter Büchli
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mutig mit. Schliesslich viel dann doch 
der Ausgleich und eine Minute vor 
Schluss erzielte der FCB nochmals 
ein Tor zum 3:2. Fazit: gut mitgehal-
ten, nur ganz knapp verloren und das 
gegen den FCB!!

Im zweiten Spiel ging es gegen das 
U11-Team vom FC Meyrin Genf. Mey-
rin ist bekannt für seine ausgezeich-
nete Juniorenförderung. Von Anfang 
an dominierten die Fricker und führ-
ten schnell 2:0. Das Spiel glich sich 
dann aus und am Schluss gewannen 
die Fricker 3:2.

Mit dem FC Concordia wartete im 
dritten Spiel ein Team das die Zu-
schauer schon in den ersten Spie-
len mit schnellem Kombinationsspiel 
beindruckt hatte. Auch gegen die 
Fricker zeigten die Basler Fussball 
vom Feinsten und führten schon 
bald 1:0. Mit viel Kampfgeist gelang 
den Frickern vor der Pause noch der 

Turnier Ea in Frick

Bei prächtigem Wetter trafen sich 
am Samstag, 09.11. auf dem Fricker 
Kunstrasen die U11-Teams vom FCB, 
Concordia und Old Boys Basel, Mey-
rin aus Genf und natürlich die Fricker 
Ea-Junioren. Für die kleinen Fricker 
Füchse war es natürlich ein ganz 
grosses Erlebnis, sich mit Gleichalt-
rigen messen zu dürfen, die zu den 
Besten in unserem Lande gehören. 
Jeder spielte gegen Jeden: Spielzeit 
jeweils 30 Minuten.

Zum Auftakt spielte der FC Frick 
gleich gegen das U11-Team des FCB.

Die Basler zogen ein gekonntes 
Kombinationsspiel auf und versuch-
ten die Fricker unter Druck zu setzen. 
Die Fricker Jungs waren aber hoch-
konzentriert und hielten sehr gut da-
gegen. Besser noch: Bei einem der 
ersten Fricker Angriffe zappelte der 
Ball schon im Basler Tor. Natürlich 
liessen sich die jungen Basler nicht 
aus der Ruhe bringen und glichen 
gegen Ende der ersten Halbzeit zum 
1:1 aus. Die Art und Weise wie die 
kleinen Füchse gegen diesen Geg-
ner mitspielten war ganz einfach 
sensationell. Kurz nach der Pau-
se gingen die Fricker wiederum in 
Führung und sie spielten weiterhin 

U11 Turnier in Frick
mit dem FCB



Ausgleich. In der zweiten Hälfte ging 
Concordia wiederum in Führung und 
trotz allen Bemühungen der Fricker 
blieb es bei einer knappen 1:2 Nie-
derlage. 

Im letzten Spiel gegen Old Boys 
waren die Füchse zwar das besse-
re Team, mussten aber in allerletzter 
Sekunde noch ein Tor zum 3:3 ent-
gegen nehmen. 
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Das Turnier wurde standesgemäss 
vom FCB gewonnen, vor Concordia 
und dem FC Frick.

Nur selten sieht man bei uns so star-
ken Fussball in dieser Alterskate-
gorie. Mit dem FCB und Concordia 
waren zwei der stärksten Schweizer 
Teams in Frick und begeisterten die 
zahlreich erschienen Zuschauer. 
Aber auch die Fricker beindruckten 
die Anwesenden und dürfen mehr 
als stolz sein an diesem Tag mit den 
Besten ihres Alters mitgehalten zu 
haben.

Rolf Fricker

Turnier Ea in Frick
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Hallensaison Da und Ca

Erfolgreiche
Hallensaison

In den Wintertrainings wird die Ba-
sis für eine erfolgreiche Rückrunde 
auf dem Rasen gelegt. Was bei den 
Profis so ist, ist auch bei den Fricker 
Fussball-Junioren so. Diverse Verei-
ne bieten lukrative Hallenturniere mit 
sehr guten Mannschaften während 
den Wintermonaten an. Eine idea-
le Gelegenheit also, um sich mit den 
Alterskollegen zu messen. Schliesslich 
will man wissen, wo man steht.

Der FC Frick darf sich glücklich schät-
zen. Dank dem vor etwas über einem 
Jahr in Betrieb genommenen neuen 
Kunstrasenplatz stehen den Kickern 
das ganze Jahr über optimale Trai-
ningsverhältnisse zur Verfügung. Wo 
kann man die Technik besser verfei-
nern als auf einem satten Kunstrasen? 
Niergends. Diesen Vorteil möchte 
der FC Frick unbedingt für sich ausnüt-
zen. Die Erfolge und Fortschritte zei-
gen eindeutig, dass sich diese Investi-
tion bereits auszuzahlen beginnt.

Die Da-Junioren belegten am Bellini-
Cup in Schlieren den hervorragenden 
3. Platz. In den Gruppenspielen stand 
man namhaften Gegnern wie dem 
FC Schaffhausen, dem FCZ und Red 
Star gegenüber. Gegen das grosse 
GC gings schliesslich um die Wurst, 

wer sich fürs Halbfianle qualifizierte. 
Und siehe da, das kleine Dorf Frick 
schlug die grossen Zürcher doch tat-
sächlich mit 2:0. Welch ein toller Er-
folg. Im Halbfinal unterlag man nach 
einem grossen Fight dem FC Wiedikon 
in der Verlängerung leider 1:2. Schnell 
erholten sich die jungen Kicker aber 
von diesem Dämpfer. Im kleinen Final 
konnte man den ebenfalls grossen FC 
Thun mit 2:0 in die Knie zwingen.

Ebenfalls den 3. Platz belegten die 
Ca-Junioren am Hallenturnier in Dieti-
kon, an dem mehrheitlich Teams aus 
der höheren Coca Cola Junior-League 
teilnahmen. Trotz zwei Vertretern aus 
eben dieser CCJL qualifizierten sich 
die Fricker Junioren als Gruppenzwei-
ter für den Viertelfinal. Mit einem sou-
veränen Auftritt bezwang man dort 
das Team Wasseramt Mitte mit 3:1. 



30     www.fcfrick.ch

Hallensaison Da und Ca

Im Halbfinal unterlagen die Füchse dem 
klaren Turnierfavoriten BSC Old Boys 
klar. Old Boys ist bekannt für seine Ta-
lentschmiede und für die Fricker noch 
eine Nummer zu gross. Nichtsdesto-
trotz setzte man sich im kleinen Final 
gegen den FC Schlieren (CCJL) mit 
2:0 durch und sicherte sich somit den 
Podestplatz. Das Ca zeigte eine starke 
Leistung. Die ersten fünf Ränge be-
legten ausschliesslich Teams aus der 
CCJL – mit Ausnahme des FC Frick.

Doppelsieg am Int. Hallenturnier in Ei-
ken

Sowohl das Da- wie auch das Ca-Team 
durften am gut besetzten Hallenturnier 

unseres Nachbarvereins Eiken die Sie-
gerpokale in die Höhe stemmen. Vor-
ab ein grosses Kompliment an den FC 
Eiken für dieses toll organisierte Turnier.

Die Da-Junioren qualifizierten sich 
mit Siegen über Küttigen, Zeiningen, 
Eiken, Döttingen und Turgi als Grup-
pensieger für die Finalspiele. Dort traf 
man auf den BSC Old Boys. In diesem 
Spiel gelang den Füchsen eine Meis-
terleistung, Die Baselbieter wurden 
gleich mit 6:0 bezwungen. Im zweiten 
Finalrundenspiel gelang ein 0:0 gegen 
das Aare Rhy Team und somit war der 
Turniersieg in trockenen Tüchern. Die 
Da-Junioren spielten ein abgeklärtes, 
tolles Turnier.
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Die Ca-Junioren qualifizierten sich mit 
drei Siegen bei einem Torverhältnis 
von 15:0 souverän für den Halbfinal, 
in welchem der FC Hägendorf mit 9:0 
überfahren wurde. Das war eine ein-
drückliche Leistung gegen die Alters-
kollegen aus dem Nachbarkanton. Im 
Final stand man dem FC Allschwil aus 
der CCJL gegenüber. In einem inten-
siven Spiel bestimmte man das Spiel 
gegen den höher dotierten Gegner. 
Man ging auch in Führung, musste 
aber wenig später den Ausgleich 
hinnehmen. Vom Gegentreffer unbe-
eindruckt setzten die Fricker ihr Spiel 
fort und zwei Minuten vor Spielende 
gelang der erlösende Siegtreffer. Ein 
eindrücklicher und verdienter Turnier-

sieg mit fünf Siegen und einem Torver-
hältnis von 26:1 war somit Tatsache.

So macht Fussball Spass. Die Fricker 
Junioren bereiten sich nun mit geziel-
ten Trainings seriös auf die Rückrunde 
vor.

FCB-Kids Camps neu auch in Frick
Bereits seit Jahren organisiert der FC Basel 1893 jährlich im Frühling und Herbst
Kids Camps für Kinder und Jugendliche aus der Region. Es geht darum
fussballbegeisterte Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 13 Jahren (Jahrgänge
2008 bis 2001) auszubilden und ihnen eine Woche voller Spiel, Spass und Freude an
der Bewegung zu bieten. Neu sind ihre erfahrenen Trainer und Betreuer nicht nur in
Basel sondern auch in Frick.

Vom 04.08.14 – 08.08.14 findet das FCB-Kids Camp in Frick statt. Alles weitere auf
www.fcfrick.ch
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Juniorencamp Herbstferien

Damit die «Daheim gebliebenen» 
Junioren während der Ferien nicht 
einrosten, führte der FC Frick ein 
Minicamp auf dem Kunstrasen 
durch.

Ziel war Spass, Spiel und etwas Ler-
nen. Wie üblich hiess es: tönt gut aber 
wir wissen noch nicht so recht was wir 

in den Ferien machen – wie soll man 
da planen. Am Montag um 10.00 Uhr 
waren dann aber über 20 E-& D-Junio-
ren da und warteten gespannt.

Aufgewärmt wurde mit einem Spiel, 
das dann fast eine Stunde dauerte. 
Da der Zirkus auf der Wiese nebenan 
gastierte und überall Kamele, Lamas 

Mini-Juniorencamp 
in den Herbstferien
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und Kühe mit riesigen Hörnern waren, 
machten wir das Feld etwas kürzer und 
alle schossen diszipliniert aufs Tor an-
statt über den Haag. Schon bald war 
Zeit für das mitgebrachte Mittagessen. 
Unterhaltung bot das Fernsehen, un-
glaublich was da alles geboten und 
gebührend kommentiert wurde. Bald 
schon waren wir aber wieder auf dem 
Platz und einige stellten fest, dass ihre 
Arm- und Bauchmuskulatur nicht gleich 
gut waren wie die «Mund-Muskeln».

Geübt wurde nach den Beispielen, 
die wir in der Vorwoche mit den Trai-
nern des FC Basel durchgenommen 
haben – 1:1 offensiv, einige konnten 
es schon ganz gut, andere haben 
wahrscheinlich das erste Mal von Ab-
kappen, Eindrehen oder Übersteiger 
gehört. In zwei Wochen können die 
Eltern dann in den Meisterschaftsspie-
len viele neue «Messis» bewundern. 

Auch Koordination (wie war jetzt das 
genau??), Schnelligkeit und Ballkon-

trolle kam nicht zu kurz. Jonglieren 
können alle, wenn man aber plötzlich 
zwingend 2x Fuss, 2x Knie und dann 
2x Kopf benutzen muss und dies noch 
in der Vorwärtsbewegung, dann geht 
es nicht mehr soooo einfach – Übung 
macht den Meister. Pausen kamen 
nicht zu kurz, denn das Ganze war 
doch anstrengend. Da es immer war-
men Tee, Bananen und Trauben gab, 
wurden sie auch wirklich genutzt. Ab-
schluss in jedem Training war natürlich 
ein Spiel.

An den folgenden zwei Tagen gab es 
viele weitere Übungs-Varianten, geübt 
wurde aber (unbemerkt) immer das 
Gleiche. Einlaufen mit Fangis – Kom-
mentar: Wir sind doch keine Bubis. 
Als es dann aber darum ging, dem 
Kollegen den Schwanz (= Überzieh-
leibchen) zu klauen, ob Einzeln oder 
als Gruppe, waren alle mit viel Eifer 
dabei. Der Sieger im Einzelwettbe- 
werb hatte 5! «Schwänze». Auch 2:2 
auf zwei Tore spielen war nicht ohne, 

Juniorencamp Herbstferien
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wenn die Räume eng sind und man 
schnell entscheiden muss – welches 
sind nun meine zwei Tore – es gab 
mehr als ein Eigentor, gefolgt von allge-
meinem Gelächter. Im Fussball heisst 
dies Orientierung. Für die stärkeren 
Junioren gab es komplexe Übungen 
von Coerver. 

Selbstverständlich spielten wir auch 
auf dem D-Feld, für die E-Junioren 
eine neue Erfahrung – Kommentar: 
Das ist aber schön gross, wenn man 
selbst darauf steht. Es gab sehr viele 
schöne Spielzüge zu bewundern und 
da wir ja Offensive als Thema hatten, 
vergassen wir hie und da das Verteidi-
gen. Dafür gab es dann Tore gleich im 
Multipack.

Den Abschluss machte ein Torschuss- 
Wettbewerb. Einfach eins draufknallen 
ging ganz gut, aus grösserer Distanz 
hatte dann der Torhüter Vorteile und 
richtig schwierig wurde es als die Va-
rianten Volley, Lobball und Schuss mit 
dem schwachen Fuss dran war. Ein 
letztes «Hopp FC Frick» und schon 
war alles vorbei – also nicht verges-
sen: nach den Ferien auf's Ebnet kom-
men und Autogramme von den neuen 
«Messis» abholen.

Juniorencamp Herbstferien
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neues Dress für E-Junioren	

Neue Dresses 
für unsere E-Junioren

Neue Dresses für unsere E-Junio-
ren

Im Herbst 2013 wurden unsere E-Juni-
oren mit tollen neuen Dresses ausge-

rüstet. Möglich wurde dies dank gross-
zügigen Dress-Sponsoren. Es sind 
dies die beiden Firmen REMAX Frick 
und Ortel Mobile. Ausgerüstet wurden 



unsere Nachwuchskicker durch die 
Firma Tinoatrade in Frick.

neues Dress für E-Junioren

Der FC Frick bedankt sich bei allen in-
volvierten Firmen für diese tollen Dres-
ses.
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Juniorenverantwortl.	 Hochreuter	 Federico	 Ebnetweg 3	 5073 Gipf-Oberfrick	 078 654 46 29
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